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[fol. 160v] 
 
  sambt sein Geselln vnnd Handlangern (weil 
  der Maurmaister Planckh erkranckht vnd 
  zu Schrobnhausen verbliben) Inhalt zway 

No. 349   Wochenzetln mit Schlagung des Österichs 
et 350163  vnd inwendigen Tachverwerffung in 
    Taglöhn verdiennt den 14. May vnnd 
    27. Juny Anno 1671 empfangen 
        22 fl. 10 kr. 
 
Huius per se [22 fl. 10 kr.] 
 
[fol. 161r]164 

 
 Summa aller Ausgaben yber Mach- 
   ung neuen Tachstuels vnd Erhöcherung 
   deß Gmeürs vnd anders bey dem vordern 
   altn Sudhauß, thuet hieuor beschribner- 
   massen 

   
Summa         2681 fl. 15 kr. 4 hl.165 

 
[fol. 161v] 
 

  Volgen die Ausgaben yber 
    Erbauung des neuen Preuhauß 
  am Altenmarckh vf des Prunners 

       Hofstatt 
 

Demnach auch Ihr Churfürstlich Durchlaucht, vnser Ge- 
  nedigister Herr etc. etc. vnderm dato 5. Aprill  
  Anno 1669, wie hieuor bey der Beylag No. 259 
  zuersechen, genedigist resoluiert166 vnd bewilligt, 
  daß viertte Preugschür am Altn Marckh 
  vf die erkauffte Prunerische Hofstatt 
  vezerichtn, ist yber solichen Pau nachvolg- 
  ender Vncossten erloffen, als 
 
Erstlichen vf den Abraumb vnnd 
      Grundgraben etc. ist 
 

                                                 
163 Kein Zeilenumbruch im Original. 
164 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 11, Anm. 4.  
165 Folgefehler der Rechenfehler, richtig ist 2.681 fl. 12 kr. 3 d. 
166 Lat. wörtlich: losgelöst, befreit, aufgebunden, geöffnet; hier: ent-/beschlossen. 


